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advent bedeutet ankommen

Ankommen bei dir
Ankommen bei den anderen
Andere ankommen lassen
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
 
Gemeindeversammlung 

Montag, 16. Dezember 2013, 20 Uhr, 
Singsaal Ettiswil 
 
Der Gemeinderat lädt alle Stimmbe-
rechtigten zur Teilnahme an der Ge-
meindeversammlung ein. 
 
Traktanden  
 
1. Jahresprogramm / Finanz- und Auf-

gabenplan 
 1.1 Kenntnisnahme Jahresprogramm 

2014 
 1.2 Kenntnisnahme Finanz- und Auf-

gabenplan 2015 bis 2018 
 
2. Voranschlag 2014 der Einwohnerge-

meinde 
 2.1 Genehmigung des Voranschlages 
  a) der Laufenden Rechnung 
  b) der Investitionsrechnung 
 2.2 Festsetzung des Steuerfusses mit 

2.15 Einheiten (wie bisher) 
 2.3 Ermächtigung des Gemeinderates 

zur Aufnahme von Fremdkapital 
zur Deckung des Mittelbedarfs 

 
Verschiedenes / Umfrage 
 
Ehrung des erfolgreichen Armbrust-
schützen Jonas Hansen und Apéro 
 
Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen 
und Schweizer, die das 18. Altersjahr 
vollendet haben, nicht wegen dauernder 
Urteilsunfähigkeit unter umfassender Bei-
standschaft stehen oder durch eine vor-
sorgebeauftragte Person vertreten wer-
den und spätestens am 5. Tag vor der 
Gemeindeversammlung ihren politischen 
Wohnsitz geregelt haben. 
 

Das Stimmregister, der Voranschlag 2014 
und die übrigen Akten zu den Sachge-
schäften liegen während zwei Wochen 
vor der Gemeindeversammlung auf der 
Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf (§ 22 Stimmrechtsgesetz). Jede 
Haushaltung erhält eine Botschaft mit den 
Erläuterungen zu den einzelnen Traktan-
den und einem Zusammenzug des Vor-
anschlags zugestellt. Weitere Exemplare 
können bei der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden.  
 
Bei der Gemeindeverwaltung liegt der 
detaillierte Voranschlag zur Einsicht oder 
zum Bezug auf. Der vollständige Voran-
schlag kann auch auf 
www.ettiswil.ch/Online-Schalter eingese-
hen oder gedruckt werden. 
 
 
Ehrung der sportlichen Erfolge 
von Jonas Hansen  
 
Der Gemeinderat freut sich, den überaus 
erfolgreichen Armbrustschützen Jonas 
Hansen, Brestenegg 47, Ettiswil im An-
schluss an die Gemeindeversammlung zu 
ehren und auf seine sportlichen Erfolge 
anzustossen. 

 
 
Der 20-jährige Jonas Hansen hat bereits 
einige grosse Titel an nationalen und in-
ternationalen Wettbewerben gewonnen. 
So wurde er dieses Jahr Europa- und 
Schweizermeister und im Jahr 2012 so-
gar Weltmeister. 
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Einwohnerkontrolle 

 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 21. Oktober bis 19. No-
vember 2013 sind folgende Personen in 
unsere Gemeinde gezogen: 
 

• Bachmann Patricio und Sandra mit 
Julian , Haisihof 2 

• Birrer Verena , Vorderdorf 42, Kottwil 
• Cavoli Helena , Büntenstrasse 23 
• Cristovao De Matos Nuno Ricardo , 

Lindenstrasse 4 
• Gubler Claudia , Haisihof 3 
• Käser Christian , Sagimatt 15 
• Kernen Karin mit Ronja , Ausserdorf 5 
• Krebs Daniel , Surseestrasse 31 
• Lötscher Anton , Zuswil 10, Kottwil 
• Sager Manuel , Hinterdorf 2, Kottwil 
• Stadelmann Regula , Sagimatt 15 
• Steffen Hans Jörg , Büntenstrasse 23 
 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen. 
 
 
Eheschliessungen  
 
Stadelmann Regula  und Käser Christian  
sind am 25. Oktober 2013 in Willisau den 
Bund der Ehe eingegangen. 
 
Günther Ramona  und Dembinski Jörg  
sind am 31. Oktober 2013 in Willisau den 
Bund der Ehe eingegangen. 
 
Wir wünschen den jungen Brautleuten vie-
le harmonische und glückliche Ehejahre. 
 
 
 
Gratulationen 
 
Rosa Lingg-Graber  
Lindenstrasse, feiert am 5. Dezember  
ihren 94. Geburtstag. 
 
Josef Schmid-Wetterwald  
Haisi 2, feiert am 9. Dezember seinen 90. 
Geburtstag. 

Martin Huber 
Betagtenzentrum Linde, Grosswangen, 
feiert am 29. Dezember seinen 91. Ge-
burtstag. 
 
Wir wünschen der Jubilarin und den Ju-
bilaren viel Freude, Lebenswillen und gu-
te Gesundheit auf dem weiteren Le-
bensweg. 
 
 
Geburten 
 
Maximilian Brockmüller , geboren am 
29. Oktober 2013 in Luzern, Sohn von 
Sven und Nicole Brockmüller-Kugler, Am 
Bächli 4, 6218 Ettiswil. 
 
Merlin Raphael Trottmann , geboren am 
30. Oktober 2013 in Oberkirch, Sohn von 
Adrian und Petra Trottmann-Müller, Bila-
cher 9, 6218 Ettiswil. 
 
Wir heissen Maximilian  und Merlin ganz 
herzlich willkommen und wünschen ihr 
und ihren Eltern viele glückliche Mo-
mente. 
 
 
Handänderungen 

Folgende Handänderungen haben statt-
gefunden: 
 
Grundbuch Ettiswil  
Grundstück-Nr. 279, Bünten 
Veräusserer: Miteigentum zu je ½: 
 Zwimpfer-Kaufmann 

Raphael und Silvia,  
 Altishofen 
Erwerber: Zwimpfer Handels 

GmbH, Altishofen 
 
 
Grundbuch Ettiswil 
Grundstück-Nr. 657, Längmatt 
Veräusserer: Felber-Zeiter Peter, 
 Ettiswil 
Erwerber: Miteigentum zu je ½: 

Merdita-Noci Engjull und 
Aferdita, Grosswangen 
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Grundbuch Kottwil 
Grundstück-Nr. 385 Grossmatt 
Veräusserer: Steinger-Hüsler Othmar, 

Kottwil 
Erwerber: Miteigentum zu je ½: 

Daniel und Helene 
Schmid-Meier, Willisau 

 
 
 

Bauamt 
 
Baubewilligungen 
 
An Siegfried Achermann, Ausserdorf 37, 
6218 Ettiswil, Ersatzneubau der beste-
henden Scheune in einen Ökonomieteil 
und drei Wohneinheiten, Ausserdorf 37a, 
Grundstück-Nr. 63, GB Ettiswil. 
 
An Ferdinand Bisang-Huber, Dorf 2, 6217 
Kottwil, Kanalisationsanschluss Wohn-
haus an die bestehende Leitung, Neubau 
Pool, Dorf 2, Kottwil, Grundstück-Nr. 182, 
GB Kottwil. 
 
An Einfache Gesellschaft Bilacher 2 (Ho-
del Beat AG / Emil Peyer AG), Längmatt 
1, 6218 Ettiswil, Erschliessung Bilacher 2, 
Ettiswil; Grundstück-Nr. 1135, Bilacher 2, 
GB Ettiswil. 
 
An Widmer-Herzog Sarah und Rolf, See-
satz 3, 6204 Sempach, Sanierung und 
Erweiterung Einfamilienhaus, Grund-
stück-Nr. 756, Schnarzen 8, GB Ettiswil. 
 

Steueramt Ettiswil 

 
Fälligkeit der Steuern 2013 
 
Ende Dezember 2013 werden die Steuern 
2013 fällig. Den Steuerpflichtigen, die von 
den Vorauszahlungsmöglichkeiten Ge-
brauch gemacht und ihre Zahlungspflicht 
bereits erfüllt haben, danken wir bestens.  
 

Im November 2013 haben wir allen Steu-
erpflichtigen, die noch Steuerausstände 
haben, eine Verfallanzeige zugestellt, die 
sie an die Fälligkeit erinnert. Die Verfall-
anzeige gilt nicht als Mahnung.  Ebenfalls 
möchten wir bei dieser Gelegenheit erneut 
auf die Auswirkungen des negativen und 

positiven Ausgleichszinses aufmerksam 
machen.  
 

Auf alle im Jahre 2013 geleisteten Zahlun-
gen für die Steuern 2013 wird bis Ende 
Jahr ein positiver Ausgleichszins gewährt. 
Andererseits wird ab 1. Januar 2014 für die 
ausstehenden provisorischen Steuern 
2013 und insbesondere auf der Differenz 
zwischen Akontorechnung und Schluss-
rechnung 2013 ein negativer Ausgleichs-
zins geschuldet. Der Zinssatz für den posi-
tiven und negativen Ausgleichszins beträgt 
aktuell 0.5 %. 
 
Bei wesentlicher Veränderung des steuer-
baren Einkommens 2013 gegenüber der 
bisherigen Akontorechnung empfehlen wir 
beim Steueramt Ettiswil eine neue Akonto-
rechnung zu verlangen. 
 
Gemeindeammammamt 
 
Entsorgungen 

 

Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr  
Donnerstag,   12. Dezember 2013 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
 
Papiersammlung, ab 7 Uhr 
Mittwoch,   11. Dezember 2013 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
 
Kartonsammlung, ab 7 bis 12 Uhr 
Montag,   30. Dezember 2013 
Werkhof Ettiswil 
 
 

 

Der Gemeinderat und die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter der 

Gemeindeverwaltung wünschen 

Ihnen eine schöne und besinnli-

che Adventszeit und ein glückli-

ches und frohes Weihnachtsfest. 
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  Verein Kinderbetreuung 
Willisau & Umgebung 

 
 
 

 

Tagesplatzvermittlungsstelle 
 

 
 
 
Eine oder zwei Tagesfamilie(n) gesucht 
 
Die Tagesvermittlungsstelle sucht für die Betreuung eines Kindes ein oder zwei  
Tagesfamilie(n) 
 
Alter: Knabe im Alter von 10 Jahren (4. Klasse) 
Wochentage: Montag bis Freitag 
Betreuung: Mittags- und Nachmittagsbetreuung (11.40 bis ca. 18 Uhr) 
Beginn:  Ab sofort  
 
 
• Haben Sie Freude an Kindern sowie an der Erziehungsarbeit 
• Haben Sie Zeit und Platz sowie Toleranz und Gesprächsbereitschaft mit Kindern  
 und Erwachsenen 
• Sind Sie Zuverlässigkeit und haben Sie Verantwortungsbewusstsein  
• Haben Sie die Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbildung  
• Haben Sie Interesse an einem langfristigen Betreuungsverhältnis  
 
 
Nähere Auskunft erhalten Sie unverbindlich bei: 
 
Beat Bisang, Sozialvorsteher, Tel. 041 984 13 26, mail: beat.bisang@ettiswil.ch 
oder Marianne Kathol, Tel. 041-970 22 60, mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tagesplatzvermittlungsstelle 

 

• Chenderhueti Hoppsassa 
• Chrabbelgruppe 
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Schweiz bewegt – Gemeinde Duell 2014 
 
Mit viel Elan und grossem Einsatz haben 
wir das Gemeinde-Duell 2008 gegen 
Mauensee für uns entschieden. Nun 
stellen wir uns noch einmal einer neuen 
Herausforderung. 
 
Unsere Gemeinde wird am Gemeinde 
Duell gegen Buttisholz und gegen 
Grosswangen antreten. 
 
Unsere Bewegungstage finden vom 
Mittwoch, 7. Mai – Samstag, 10. Mai 
2014 statt.  
 
 
 
 
 

Die Gemeinde welche an diesen Tagen 
(im Verhältnis zur Einwohnerzahl) am 
meisten Bewegungsminuten gesammelt 
hat, gewinnt diese Duelle. 
 
Damit wir diese Duelle gewinnen, 
benötigen wir Bewegungsfreudige und 
die es gerne werden möchten. Bei Spiel, 
Sport und Spass werden die Bewegung-
Minuten gesammelt und gezählt.  
 
Gesucht werden originelle und innovative 
Ideen zum Thema Bewegung und 
gesunde Ernährung.  
 
Melden Sie sich - Wir freuen uns! 
 

Gemeinde Ettiswil 
Telelefon: 041 984 13 20 oder 

Gemeindeverwaltung@ettiswil.ch 
 

Projektleiterin Irene Schwegler 
Telefon: 079 428 61 93, 
mechesch@bluewin.ch   

 

 
Wir freuen uns auf jede Rückmel-
dung.  
 
Nähere Infos finden Sie in den 
nächsten Mobile-Ausgaben oder 
auf www.schweiz.bewegt.ch   
 
Wir sind überzeugt, unter dem 
Motto „Ettiswil esch zwäg“ brin-
gen wir den Sieg nach Hause. 
 
Der Gemeinderat Ettiswil und    
Projektleiterin Irene Schwegler 

 

Gemeinde Duell  
www.schweiz. bewegt.ch  
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Wie bereits angekündigt, findet der 1. 
Ettiswiler Herbstmärt am Samstag, 18. 
Oktober 2014 auf dem Gelände des 
Gemeindeparkplatzes und vor den 
Schulanlagen statt. Den Ausstellern 
werden von der Gemeinde kostenlos 
schöne gedeckte Stände zur Verfügung 
gestellt.  
 
Wir suchen Sie – Wir brauchen Sie! 
 
Damit wir einen attraktiven Herbstmärt 
auf die Beine stellen können, sind wir 
auf Sie angewiesen.  
 
Zeigen Sie uns Ihr Selbstgebasteltes oder 
Selbstgekochtes, Selbsterfundenes oder 
Selbstkreiertes. Sie erhalten die 
Gelegenheit, Ihr Produkt zu präsentieren 
und zu verkaufen.  
 
Einzige Bedingung ist, dass die 
angebotene Ware hobby- und nicht 
gewerbsmässig hergestellt wird! 
 
Der Kinderflohmärt des Frauenvereins 
wird in diesen Markt integriert. 

Stellen Sie uns Ihr Hobby, Ihre Passion, 
Ihre Leidenschaft vor. Überraschen Sie 
uns mit Ihrem Selbstkreierten.  
 
Reservieren Sie sich oder mit einem 
Partner/einer Partnerin einen Marktstand. 
 
Sie können sich ab sofort zur Teilnahme 
anmelden. Anmeldungen nimmt die 
Gemeindeverwaltung, � 041 984 13 20, 
entgegen. 
 
Bei Fragen gibt Katharina Jauch, Ge-
meinderätin, gerne Auskunft. 
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Die Taschen- oder Regionalfahrpläne können einige Tage vor dem Fahrplan-
wechsel beim PostAuto-Fahrer verlangt oder bei folgender Andresse bestellt 
werden: 

PostAuto Schweiz AG 
Region Zentralschweiz 
Landenbergstrasse 36   Telefon 058 448 06 22 
Postfach, 6002 Luzern  Email: zentralschweiz@postauto.ch  

Weiter Informationen unter www.postauto.ch oder im offiziellen Kursbuch unter 
www.fahrplanfelder.ch 

Fahrplanwechsel am 15. Dezember 2013
Änderungen und Angebot im Überblick

Es ist so weit: Ab dem 15. Dezember 2013 gilt der neue Fahrplan 2014.

Die wichtigsten Änderungen im Fahrplanangebot von PostAuto in Ihrer Region finden Sie nachfolgend aufgeführt. 
Die neuen Fahrpläne mit den kompletten Änderungen sind ab 11. November 2013 im offiziellen Kursbuch auf 
www.fahrplanfelder.ch verfügbar.

Bei Wünschen und/oder Anregungen steht PostAuto gerne zur Verfügung.

PostAuto Schweiz AG
Region Zentralschweiz

Beat Wiget, Leiter

Linie Nr. Änderung

Willisau - Ettiswil - Nebikon -
Altishofen

60.271

Am Wochenende wird der Fahrplan wie folgt angepasst:

Willisau, Bahnhof ab 10.01 / 15.01 Uhr
Altishofen, Unterdorf an 10.27 / 15.27 Uhr

Altishofen, Unterdorf ab 10.27 / 15.27 Uhr
Willisau, Bahnhof an 10.54 / 15.54 Uhr

Der Kurs um 23.40 Uhr ab Nebikon, Bahnhof wird bis Ettiswil, Post geführt.

Willisau - Hergiswil b. W. - Hübeli 60.272

Der Fahrplan am Wochenende wird ausgebaut:

Samstag

Willisau, Bahnhof ab 06.01 Uhr
Hübeli LU,  Sagematt an 06.23 Uhr

Samstag und Sonntag

Willisau, Bahnhof ab 07.01 / 10.01 / 14.01 Uhr
Hübeli LU, Sagematt an 07.23 / 10.23 / 14.23 Uhr

Hübeli LU, Sagematt ab 07.30 / 10.30 / 14.30 / 20.30 Uhr
Willisau, Bahnhof an 07.53 / 10.53 / 14.53 / 20.53 Uhr

Die Taschen- oder Regionalfahrpläne können einige Tage vor dem Fahrplanwechsel beim PostAuto-Fahrer verlangt oder bei folgender 
Adresse bestellt werden:

PostAuto Schweiz AG 
Region Zentralschweiz 
Landenbergstrasse 36
Postfach 
6002 Luzern

Telefon 058 448 06 22
E-Mail zentralschweiz@postauto.ch

Weitere Informationen unter www.postauto.ch oder im offiziellen Kursbuch unter 
www.fahrplanfelder.ch

Luzerner Hinterland

Herausgeberin und Auskunftsstelle
PostAuto Schweiz AG
Region Zentralschweiz
Landenbergstrasse 36
Postfach 
6002 Luzern

Telefon 058 448 06 22
E-Mail zentralschweiz@postauto.ch
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ÖFFNUNGSZEITEN im Dezember  
am Freitagabend  
 
 
- 06. Dezember  von 19.30 Uhr –  23.30 Uhr  
- 13. Dezember  von 19.30 Uhr –  23.30 Uhr  Kinoabend              
- 20. Dezember  von 19.30 Uhr –  23.30 Uhr  
 

 
 

 

Samstag, 14. Dezember 2013, 20 bis 22 Uhr 
in der alten Turnhalle 

Flyer`s / Website www.jugendarbeit-ettiswil.ch 

 

 
MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse  

 

4. Dezember von 14.00 Uhr – 15.30 Uhr 
(Kinonachmittag         Weihnachtsfilm) 

18. Dezember 2013 von 14.00 – 15.30 Uhr 
Begleitet von der Jugendarbeiterin 

 
Komm vorbei, dies ist dein Jugendraum jeden zweiten Mittwochnachmittag im Monat. Hier 

kannst du deine Ideen, Wünsche, deine Kreativität….mit deinen Freunden und 
Freundinnen umsetzen.  

Ich unterstütze dich gerne dabei und freue mich auf dich! 
 

An alle Schüler der 5./6.Klasse:  
meldet euch bei mir um im Jugendraum-Team mitzuwirken!!! 

 

  
 
 
 Bürozeiten : 

Mittwoch: 09.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch: 15.30 – 17.30 Uhr 
Jugendarbeiterin: Telefon 079 829 31 13 
Jugendraum Büro: Telefon 041 984 13 57 
Email:  jugendarbeit@ettiswil.ch 
Homepage:  www.jugendarbeit-ettiswil.ch 
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17.12.201 3 
 

Adventskonzert 
Dienstag, 17.12.2013 

15.00 Uhr Sonnbühl, Ettiswil  
19.30 Uhr Pfarrkirche, Ettiswil  

 
Lassen Sie sich durch Lieder, Gedichte, Flötenklänge und 
strahlende Kindergesichter auf Weihnachten einstimmen.  

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Weihnächtliche Grüsse  
1. , 2. und 2./3. Klasse Ettiswil 
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Umgang mit neuen Medien, Schutz vor 
Missbrauch und Belästigung im Inter-
net 
 
In letzter Zeit häufen sich die Artikel und 
Beiträge in den Medien zum Thema Cy-
ber-Mobbing, Sexting und Datenschutz 
im Internet. Eine Schule ist immer auch 
von allem mit betroffen, was die Jugendli-
chen beschäftigt: Somit geht es auch uns 
etwas an.  

aus: www.security4kids.ch, 18.11.13 

Mit den neuen Medien und den Möglich-
keiten der elektronischen sozialen Netz-
werke kam auch der Missbrauch. Wenn 
früher via anonymer Zettelchen ein 
Gschpändli belästigt, systematisch aus-
gegrenzt und beleidigt wurde, geschieht 
dies heute schneller, breiter und damit 
leider effektiver via Smart-Phone und In-
ternet. 
Ein nicht mehr ganz neues, aber immer 
verbreiteteres und folgenschweres Phä-
nomen ist das so genannte Sexting: Man 
schickt sich gegenseitig Nacktfotos als 
Liebesbeweis. Das wird inzwischen leider 
von vielen Teenagern geradezu erwartet. 
Die Folgen sind gravierend: Die Fotos 
können unkontrolliert weitergeleitet, 
dadurch kaum je wieder gelöscht und – 
etwa nach einem Liebes-Aus – auch als 
Mobbing- oder Drohmittel verwendet 
werden. 
Die Gesellschaft muss sich dieser Reali-
tät stellen. Dabei sollte uns bewusst sein, 

dass „die Gesellschaft“ keine abstrakte 
Grösse oder Institution ist, die mich als 
einzelne Person nichts angeht. Beson-
ders wenn es um die Sicherheit unserer 
Kinder und Jugendlichen geht, sind wir 
Erwachsene konkret gefordert, und zwar 
als Schule wie als Eltern, aber auch als 
Verein, Verwandte und Bekannte.  
 
Was die Schule betrifft, so stellen wir uns 
der Problematik auf verschiedenen Ebe-
nen. Wir werden das Thema wiederkeh-
rend in unsere persönliche bzw. schulin-
terne Weiterbildung integrieren und uns 
von professioneller Seite in Bezug auf die 
Prävention und aktuelle Methoden in der 
virtuellen Welt beraten lassen. Das The-
ma wird zudem in den Unterricht einge-
baut. Dazu können wir wiederum von den 
verschiedenen Angeboten und Unterstüt-
zungen kompetenter Fachstellen profitie-
ren. Wir sind nach wie vor sehr bestrebt, 
genau hinzuschauen und schnell zu han-
deln, wenn wir von solchen Fällen erfah-
ren. 
Nachfolgend finden Sie Hinweise zu Pub-
likationen bzw. Adressen, die wir als sehr 
hilfreich erachten:  

aus; www.skippsc.ch, 18.11.13 
 

Von der Schweizerischen Kriminalpräven-
tion gibt es eine sehr informative Bro-
schüre für Eltern. Sie heisst „My little Sa-
febook“ und kann bei jedem Polizeiposten 
bezogen oder als PDF-Datei unter 
www.skppsc.ch heruntergeladen werden. 
Unbedingt zu empfehlen ist die Website 
www.security4kids.ch. Sie ist informativ 
und sehr übersichtlich gestaltet. Dahinter 
steht eine Initiative, die von verschiede-
nen Partnern, unter anderem aus Bil-
dungswesen und Kriminalitätsbekämp-
fung, getragen wird. 



A u s   d e r   S c h u l e 

12 

Die Pro Juventute hat eine Aufklärungs-
kampagne zum Sexting gestartet. Die 
Informationen findet man auf gut ver-
ständliche Weise auf der Website der Pro 
Juventute:  
www.projuventute.ch. Dort gibt es auch 
Links zu Merkblättern, speziell für Eltern, 
zu den Themen Sexting, Cybermobbing 
und Umgang mit neuen Medien.  
Weitere nützliche Seiten sind: 
http://www.swisscom.ch/de/medienstark.h
tml und  
www.muetterstarkimnetz.ch. 

aus: www.projuventute.ch  18.11.13 
 
Im Akutfall findet man immer kompetente 
Hilfe bei der Notrufnummer 147. 
 
Helfen Sie mit und besprechen Sie das 
Thema mit den Kindern und Jugendli-
chen. Am besten gehen Sie ins Netz, in-
formieren sich bei den genannten Websi-
tes und schauen sich die verschiedenen 
sozialen Netzwerke aus der Nähe an. So 
können Sie am besten mit den Kindern 
und Jugendlichen auf Augenhöhe disku-
tieren und sich austauschen. 
 
Wenn Sie als Eltern unserer SchülerIn-
nen fachliche Fragen haben oder konkre-
te Unterstützung benötigen, ist unser 
Schulsozialarbeiter, Daniel Koller (079 
947 35 80), eine kompetente Fachperson. 
Selbstverständlich können Sie sich auch 
an die Schulleitung wenden, vor allem bei 
Fragen, die den Schulbetrieb betreffen 
oder wenn Sie konkrete Meldungen ha-
ben. Denn je schneller wir reagieren kön-
nen, umso kleiner der Schaden. 
 
Schulleitung Ettiswil und Kottwil 

 

Gesunde Ernährung – Pausenaktionen 
 
Gleich zweimal wurde das Thema „Ge-
sunde Ernährung“ in der Pause in die Tat 
umgesetzt: Die Pausenapfelaktion, an der 
während 4 – 5 Wochen die Schülerinnen 
und Schüler günstige Äpfel beziehen 
können und der Tag der Pausenmilch am 
7. November, als gratis feine Milchdrinks 
verteilt wurden. Das gibt Energie und 
Kraft für den Schulalltag! 

Herzlichen Dank dem Ettiswiler-Team, 
das die feine Pausenmilch verteilte! 
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Gruppe ElternMitWirkung Ettiswil 

 

 

 

 

 

Am Dienstag, 12. November lud die 
Gruppe ElternMitWirkung Ettiswil  zu ei-
nem Vortrag zum Thema Energiedrinks, 
Alcopops und Alkohol im Sigristenhaus 
Ettiswil ein. 

 

Christine Meyer von der kantonalen Stelle für 
Prävention und Suchttherapie „akzent“ 

Rita Kunz begrüsste die zahlreichen inte-
ressierten Eltern. Sie betonte, wie wichtig 
es ihrer Gruppe sei, immer wieder The-
men aus dem Erziehungsalltag aufzugrei-
fen. Besonders sinnvoll, wenn, gerade 
wie auch diesmal an der Schule Ettiswil,  
die Lehrpersonen sich an Weiterbildun-
gen mit dem gleichen Thema beschäfti-
gen. 

Energy Drinks  erleben einen Boom – 
2009 wurden in der Schweiz über 100 
Millionen Dosen verkauft: Gefahr für die 
Gesundheit? Christine Meyer riet zur Ge-
lassenheit, aber auch zur Vorsicht. Für 
Kinder unter 12 Jahren nicht zu empfeh-
len, später sei ab und zu ein Dose tole-
rierbar – wobei der hohe Zuckergehalt 
und die Säure der Energy Drinks die 
Zähne stark angreife.  

Nach ausgiebiger körperlicher Betätigung 
könnten Energy-Drinks zu Herzrhythmus-
störungen, Krampfanfällen und sogar Nie-
renversagen führen.  
Sie wirken möglicherweise als Einstieg zu 
teils recht ähnlich präsentierten Alco-
pops  (süsse Getränke mit Alkohol). Der 
Alkoholgeschmack werde durch die Süs-
sigkeit überlagert und der Energieschub 
überdecke die alkoholbedingte Schläfrig-
keit.          
 
Alkohol  – vom Genuss zum Missbrauch 
– zur Gewöhnung – zur Sucht:  Wie un-
terstützen wir Jugendliche auf dem Weg 
zu einem sinnvollen Umgang? Wichtig ist, 
das hielt Christine Meyer deutlich fest, 
dass Eltern achtsam sind und Interesse 
für das Wohlergehen ihrer Kinder zeigen: 
Immer wieder genau hinschauen, was 
erlebt es, Frust oder Highlights, wo 
braucht es Unterstützung und Hilfe?     
 
Klare Regeln und Abmachungen helfen:  
• 11/12-Jährige: kein Alkohol 
• 13/14-Jährige: bei vereinzeltem Kon-

sum aufmerksam sein, keine Panik 
• 15/16-Jährige: das Alter der Versu-

chung: Gespräch suchen, achtsam 
sein. 
 

Kinder testen unsere Glaubwürdigkeit 
und Widerstandskraft! Eltern sind die 
wichtigsten Bezugspersonen vor allem 
bei Jugendlichen in einer Krise. Deshalb 
ist unser Vorleben und Vorbild derart 
wichtig!  
 
Scheuen wir uns nicht, Hilfe und Unter-
stützung zu holen:  
• Schulsozialarbeit 
• SoBZ Willisau 
• Kinder- und Jugendpsychiatrisches 

Ambulatorium Willisau 
• www.147.ch 

 
Nach diesen interessanten Ausführungen 
beantworteten die  Referentin sowie auch 
Cornelia Bünter von der Jugendarbeit 
Ettiswil, aufgetretene Fragen. 
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Besichtigung 
des Grossprojekts 

Agrovision Burgrain AG 
 

Am 22. Oktober 2013 durften wir, die 
Klassen 9.1 und  9.2, im Projektunterricht 
das Grossprojekt Agrovision Burgrain AG 
in Alberswil besichtigen. Durch diesen Be-
such bekamen wir einen Einblick in ein 
Grossprojekt. 

 

 

 

 

 

 

 

1998 beschloss der Grossrat die Land-
wirtschaftliche Schule Willisau zu 
schliessen. Der Betrieb gehörte zu zwei 
Dritteln der Gemeinde Ettiswil und zu 
einem Drittel der Gemeinde Alberswil.  

2005 wurde an der Gemeindeversamm-
lung von Alberswil und Ettiswil  der Ver-
kauf der Liegeschaft Burgrain an die Stif-
tung Agrovision Burgrain beschlossen. 
Die Stiftung Agrovision Burgrain wird 
durch die Josef Müller Stiftung Muri ge-
fördert und finanziell unterstützt. Die 
Gründerin der Josef Müller Stiftung Muri 
war Mathilde Müller, die das Ziel hatte, 
die Biolandwirtschaft zu fördern.  

Da kein Gebäude nach den biologischen 
Vorschriften gebaut war, wurde 2009 ein 
grosser Umbau gestartet. Ein neuer Kuh- 
und Hühnerstall wurde gebaut und Obst-
bäume angepflanzt. Das Wohnhaus und 
die ehemaligen Schulräume wurden 
umgebaut und renoviert. Im Erdge-
schoss zog das Labor LaBeCo ein. La-
BeCo macht Untersuchungen mit chemi-
schen Mitteln und Bio-Produkten.  

Hinter diesem Grossprojekt stecken viele 
Ideen. Die Stiftung möchte der Bevölke-
rung die Landwirtschaft näher bringen 
und die Wertschätzung für lokal produ-
zierte Nahrungsmittel fördern.  

Für unsere Region hat das Unternehmen 
eine grosse Bedeutung. Der ganze Be-
trieb bietet 30 Arbeitsplätzte an. Der Hof 
erklärt und zeigt, was biologische Land-
wirtschaft ist. Es ist ein Treffpunkt zum 
Verweilen für Jung und Alt.  

Bei der Umsetzung des Projektes traten 
natürlich immer wieder Schwierigkeiten 
auf, wie die finanziellen Vorgaben einzu-
halten oder die Arbeitseinsätze zu koor-
dinieren und zu planen. Mit neuen Ideen 
konnte man auf die auftretenden Schwie-
rigkeiten erfolgreich reagieren. Neue 
Geschäftspartner halfen bei der Umset-
zung des ganzen Projektes.  

 

 

 

 

 

 

Bei der Realisierung des Projektes wa-
ren die wichtigsten Etappen:   

1. Umbau und Eröffnung der Ställe und 
des Obstgartens; 2. Umbau und Eröff-
nung von Restaurant, Käserei und Bie-
nenhaus. Die dritte Etappe, der Umbau 
und die Eröffnung von   Fondue- und 
Raclettestübli und der Fleischverarbei-
tung folgt noch und wird demnächst in 
Angriff genommen.  

Das alles kostet rund 11 Millionen. Mei-
ner Meinung nach ist das eine gute In-
vestition, denn bei diesem Projekt wird 
gezeigt, dass es die Landwirtschaft noch 
braucht und die Produkte auch ohne 
chemische Mittel produziert werden kön-
nen.               

Antonia Schwegler KSS 9.2 
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Ortspartei Ettiswil   

 

 
 
 
 

 

 
 

5. Dezember 2013 
 

Ab 20.00 Uhr 
 

Gasthaus Schwert 
in Ettiswil 

 
 

 
 
 
Wir treffen uns zum gemütlichen Diskutieren, zu aktuellen Themen wie: 
 
► Bevorstehende Gemeindeversammlung 
► Sonstiges 
 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit vielen interessierten 
Bürgerinnen und Bürger. Es sind auch interessierte Nichtmitglieder 
herzlich willkommen. 
 
►Die SVP offeriert den Anwesenden ein "Chlauskafi". 
 
Freundlichst lädt ein 
Vorstand der SVP Ettiswil 
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Einladung zur FDP-Parteiversammlung 
Donnerstag, 5. Dezember 2013, 20 Uhr, Sigristhaus, 1. Stock  

 
 
Traktanden  
1. Begrüssung, Organisatorisches 
2. Jahresbericht Parteipräsident / Abschluss Kasse / Revisorenbericht 
3. Wahlen 
4. Orientierung Gemeindeversammlung vom 16. Dezember 2013 
Varia  
 
Im Anschluss gemütliches Beisammensein bei genüsslichen 
Samichlaus-Naschereien. 
 
Die FDP-Ortspartei freut sich sehr über ein zahlreiches Erscheinen! 
 
FDP Ettiswil  
 
 

 

 
 
 
 

Einladung zum Parteitag 
Samstag, 8. Dezember 2013, 10 bis 12 Uhr, Festhalle Sempach 

 
Programm 

Brass Band Bürgermusik Luzern 
Begrüssung – Totenehrung – Freischarenmarsch 

 
Rede kantonaler Parteipräsident 

Parteipräsident Peter Schilliger: "Ein Blick zurück – ein Blick nach vorn" 
 

Rede nationaler Parteipräsident 
Parteipräsident Philipp Müller: "Einwanderungspolitik der FDP.Die Liberalen" 

 
Diskussion und Fragerunde 

 
Apéro 

 
Eintritt ist frei / www.fdp-lu.ch 
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Von der              Hodel Beat AG     zur  

Geschäftsübergabe 

Das Architekturbüro Hodel Beat AG übergibt per 1. Januar 2014 seine Geschäftstätigkeit 
an die langjährigen Mitarbeiter Pirmin Troxler und Daniel Felber. Unter neuem Geschäfts-
namen werden sie das Architekturbüro in der Längmatt 6 weiterführen.  

Nach 39 Jahren Selbstständigkeit gehen wir in Pension. Viele Neubauten, Umbauten, 
Wohnquartiere und öffentliche Bauten konnten wir in vier Jahrzehnten in der Region pla-
nen und umsetzen. Unzählig schöne und spannende Momente durften wir mit den ver-
schiedenen Bauherrschaften und Unternehmern erleben. 
Mit Immobilienverwaltungen, Bauberatungen und dem Verkauf von Immobilien wird die 
Hodel Beat AG jedoch weiterhin tätig sein. 

Wir danken allen, die uns ihre Bauanliegen anvertrauten.  
 
Ein besonderer Dank gilt Pirmin Troxler (seit 1977) und Daniel Felber (seit 1990) für die 
langjährige angenehme Mitarbeit. Für die Weiterführung des Architekturbüros wünschen 
wir viel Erfolg und alles Gute. 

Hodel Beat AG              Beat und Lisbeth Hodel 
 
 
Geschäftsübernahme 

Auf den 1. Januar 2014 übernehmen wir (Pirmin Troxler und Daniel Felber) das Architek-
turbüro Hodel Beat AG und treten in Zukunft unter dem Namen FT Architektur AG auf. Wir 
bedanken uns bei Beat und Lisbeth Hodel ganz herzlich dafür, dass sie uns diese Ge-
schäftsübernahme ermöglichen. 

Als langjährige Mitarbeiter der Hodel Beat AG können wir unseren Bauherrschaften und 
Geschäftspartnern einen reibungslosen Übergang zusichern. Alle laufenden Verträge wer-
den von der FT Architektur AG übernommen und weitergeführt. Dank unserer grossen 
Erfahrung in Planung und Ausführung verschiedenster Bauaufgaben können wir garantie-
ren, dass sämtliche Planungsarbeiten sorgfältig auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt und zu-
verlässig ausgeführt werden. 

Selbstverständlich bieten wir auch unserem Auszubildenden die Möglichkeit, seine Lehr-
zeit bei uns zu Ende zu führen und wir werden auch in Zukunft bestrebt sein, Lernende 
auszubilden. 

Sie finden unseren Betrieb wie bisher in den Räumlichkeiten Längmatt 6 in Ettiswil. Wir 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen oder auf Ihre unverbindliche 
Kontaktaufnahme.  
 

  Daniel Felber Pirmin Troxler 
 

Unsere Kontaktdaten:  FT Architektur AG 
    Längmatt 6 T 041 980 53 01  info@ftarchitektur.ch 
    6218 Ettiswil F 041 980 53 02  www.ftarchitektur.ch  
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Spitex Region Willisau nimmt ab 1. Januar 2014 offiziell ihre Arbeit auf! 
 
Wie Sie aus den Medien oder von Ihrer jetzigen Spitex-Organisation erfahren haben, wird 
die neu gegründete Spitex Region Willisau ab 1. Januar 2014 offiziell ihre Arbeit aufneh-
men. 
 
Über 80 Mitarbeitende der bisherigen Organisationen werden im Einzugsgebiet von 12 
Gemeinden (Alberswil, Altbüron, Ettiswil, Fischbach, Gettnau, Grossdietwil, Hergiswil, Lu-
thern, Menznau, Ufhusen, Willisau, Zell) mit rund 23'000 Einwohnern, Menschen zu Hause 
pflegen, betreuen und beraten. Die Einsätze erfolgen ab Januar 2014 wie bisher bei Ihnen 
zu Hause. 
 
Ab 1. Januar 2014 gibt es nur noch eine Telefonnummer und einen Geschäftssitz mit fol-
gender Anschrift: 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54 
6142 Gettnau 

 
Telefon 041 972 70 80 

 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 

www.spitexregionwillisau.ch 
 

Ab dem 18. Dezember 2013 bis am 31. Dezember 2013 besteht bereits schon die Mög-
lichkeit, jeweils von Montag bis Freitag (ausser an den Feiertagen) am Vormittag von        
8 bis 10 Uhr, Ihre Fragen und Anliegen telefonisch zu besprechen. 
 

Ab 1. Januar 2014 gelten folgende Bürozeiten von Montag bis Freitag: 
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr. 

 
Wir hoffen, Sie auch weiterhin als Kundin oder Kunde der Spitex Region Willisau begrüs-
sen zu dürfen. 
 

Spitex Region Willisau 
 

Catherine Valkanover Daniela Ottiger 
Geschäftsleiterin  Leiterin Finanzen & Zentrale Dienste 
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 5BB Ettiswil  
 Männerchor Eintracht Ettiswil 
 Männerchor Ruswil       

Kirche Ettiswil       Türkollekte 
Sonntag  1. Dezember 2013    17 Uhr 

Adventskonzert 
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Dekanatstreffen vom  
28. Oktober 2013 
 
„E Chorb voller Idee“ 
 
„E  Chorb voller Idee“: Unter diesem 
Titel luden Kathechetin Gaby Zihlmann 
und die acht Frauen der Voreucharisti-
schen Gottesdienstgruppe Ettiswil 
(VEG) zum alljährlich stattfindenden 
Dekanatstreffen des Amtes Willisau 
ein.   

Dieses Meeting dient vorallem dem Aus-
tausch von Erfahrungen und Ideen zur 
Gestaltung der Sonntags- und Chender-
fiiren. 
 
Wunderbar feierlich eröffnete das Alp-
horntrio von Isabelle Hodel in der Pfarr-
kirche diesen Abend. Sie stimmten die 
rund 60 Frauen ein, sich auf den von 
Lichtern gesäumten Weg zu den vier Ate-
liers zu begeben. Dort stellten die Gast-
geberinnen in ihrer persönlichen und 
herzlichen Art und Weise je eine Chen-
derfiir vor. 
 
An den liebevoll herbstlich dekorierten 
Tischen im Sigristhaus ging bei einem 
feinen Dessertbuffet und angeregten Ge-
sprächen ein bereichernder Abend zu 
Ende. 
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Unterwegs mit der Gruppe „Dorzog“ 
 
Viel gelacht und Spass hatten die Jugendlichen der Gruppe „Dorzog“ bei ihrem  
Wochenende im Haus Rothornblick, Flühli. Toll war die Kameradschaft untereinander, 
denn alle trugen zu einer super Atmosphäre bei. Auch das Wetter machte wunderbar mit 
und so konnte bei warmer Sonne gekneippt werden und das haben alle sehr genossen. 
Nachher war ein interessantes Photospiel im Dorf angesagt. Alle setzten sich ein, um eine 
gute Zeit zu erreichen. Dazwischen wurde immer wieder Tischtennis gespielt, die 
Schaukeln benutzt oder einfach miteinander diskutiert und gelacht. Viel zu schnell verging 
die Zeit und bald war das Nachtessen angesagt. Wir wurden mit den feinen zubereiteten 
Spaghettis, von Frau Josy Steiner, verwöhnt. Viel gelacht haben wir über die lustigen 
Spiele am bunten Abend.  
 
Auch besinnliche Momente hatten ihren Platz, denn eine Flaschenpost, gefüllt mit den 
Wünschen der Jugendlichen, nahm mitten in der Nacht den Weg im Fluss ins Ungewisse 
auf. Im Nachtgebet sagten wir Gott danke für all das Schöne, das wir miteinander erleben 
durften. Alsbald nisteten sich alle für die Nacht ein und noch lange wurde geplaudert und 
gelacht bis der Schlaf sie übermannte. Am nächsten Tag wurde gefrühstückt, miteinander 
Sportspiele gemacht und das Haus sauber geputzt. Müde aber geprägt mit vielen tollen 
Eindrücken machten wir uns auf die Heimreise Richtung Ettiswil. Herzlichen Dank an alle, 
die dazu beigetragen haben, vor allem Frau Josy Steiner, für ihr Mitbegleiten.   
    

         Lisbeth Wey-Renggli 
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Stimmungsvolle, weihnachtliche Messeumrahmung 

mit den Ettiswiler Libellen 
 

Samstag, 21. Dezember 2013 

17 Uhr, Pfarrkirche Ettiswil 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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AkZentE 

Ettiswil - Fenster zur Welt und 
anderen Welten 
 
Seit 12 Jahren lanciert die Gruppe       
AkZentE (Aktion Zentrum Ettiswil) in 
unregelmässigen Abständen die unter-
schiedlichsten Aktionen, die das Dorf-
leben und vor allem das Dorfzentrum 
bereichern sollen. So entstand am 
Anfang eine Weihnachtsbeleuchtung mit 
roten Kerzen, später Farbstifte zum 
Schulanfang, einmal ein Gärtli im Dorf, 
eine Bilderausstellung und auch eine 
Hörbar.  
 
Nun geht die Reihe "Ettiswil - Fenster zur 
Welt und anderen Welten" weiter. Da 
erhalten Ettiswilerinnen und Ettiswiler die 
Möglichkeit über ihre Erfahrungen und 
Erlebnisse in ihrer Welt und ehemalige 
Ettiswilerinnen und Ettiswiler aus der 
weiten Welt zu erzählen. 

Beim ersten Mal erzählte die gebürtige 
Ettiswilerin Eveline Steinger von ihrer Ar-
beit in der Entwicklungszu-sammenarbeit 
aus Osteuropa.  
 
Der zweite Abend gehört Anton 
Baumann, dem pensionierten Landwirt 
und Wassermeister, der sich mit grossem 
Engagement der Amateurastronomie - 
einer ganz anderen Welt - verschrieben 
hat. 
 
Freitag, 29. November 2013 
20 Uhr - Sigristenhaus 
Eintritt frei - Kollekte 
_________________________________ 
 
Möchten Sie bei der Gruppe AkZentE 
mitmachen? Dann melden Sie sich bei 
einem Mitglied - Wir freuen uns sehr! 
Mitglieder: Pirmin Troxler, Helen Willi, 
Christof Wüest, Toni Kurmann, Eugen 
Thalmann, Werner Steiner, Andrea     
Heller, Georg Studhalter, Hans 
Getzmann, Rita Kunz, Ursula Stadelmann 



A u s   d e n   V e r e i n e n 

25 

 
 

Geschenkgutscheine 
 

 
 

Das ideale Weihnachtsgeschenk! 
Konzertunabhängige Gutscheine für das 
Stimmen Festival Ettiswil können bei der  
Raiffeisenbank Ettiswil bezogen werden. 

 
 

Tage der Kulturlandschaft 
 

Bereits zum dritten Mal hat sich das 
Stimmen Festival Ettiswil an den Tagen 
der Kulturlandschaft beteiligt. Die Kultur-
veranstalter der Luzerner Landschaft zei-
gen dabei mit zahlreichen Veranstaltun-
gen auf, dass auch ausserhalb der Stadt 
wertvolle Kulturarbeit geleistet wird. Und 
das grosse Interesse an diesen Veran-
staltungen (viele waren wie in Ettiswil 
ausverkauft) beweist, dass Kultur auf 
dem Lande ein echtes Bedürfnis ist. 
In Ettiswil bestritt Frölein da Capo quasi 
ein Heimspiel. Sie verstand es, das Pub-
likum, welches sich aus allen Altersklas-
sen zusammensetzte, in ihren Bann zu 
ziehen und mit ihrem Witz und ihrer Mu-
sikalität zu begeistern!  
 

 
Frölein da Capo 
 
 
 

Jubiläums-Festival 2014 
 
Vom 22. - 25. Mai 2014 darf das Stimmen 
Festival Ettiswil bereits sein 10 - Jahre - 
Jubiläum feiern. 
Nach kleineren Startschwierigkeiten hat 
sich das Festival innerhalb von 10 Jahren 
zu einer Erfolgsgeschichte entwickelt und 
ist heute aus der Schweizer Kulturszene 
nicht mehr wegzudenken. 
Das Organisationsteam arbeitet seit lan-
gem intensiv daran, das Jubiläum gebüh-
rend feiern zu können und es lohnt sich 
ganz bestimmt, die Termine sofort in die 
Agenda zu übertragen! 
 
Jubiläumskonzert mit molto cantabile 
und famm 
 

Ein Höhepunkt des 10. Festivals wird si-
cher das Jubiläumskonzert sein, welches 
sowohl zur Eröffnung als auch zum Ab-
schluss auf dem Programm steht. Mit ei-
ner speziell für diesen Anlass vergebenen 
Komposition wird die Stimme, welche ja 
immer im Zentrum des Festivals steht, 
gelobt und gefeiert. 
 

 
molto cantabile 
 
Weitere Höhepunkte: 

 Gustav 
 Andrea Eckert 
 famm 
 Cerfeda 
 Bern ist überall 
 Christian Schenker 

 
Die Programmübersicht folgt im nächsten 
Mobile und auf www.stimmen-festival.ch 
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Bald wird euch der Samichlaus mit seinem 
Gefolge von Haus zu Haus besuchen. 
 
Jedes Jahr ist es für Jung und Alt ein schönes  
vorweihnachtliches Erlebnis. Auch für den Samichlaus 
ist ein Besuch um den 6. Dezember in der Gemeinde 
Kottwil immer etwas Besonderes. 
 
Wir danken Ihnen jetzt schon für Ihre Gastfreundschaft 
und Unterstützung, so dass wir diesen Brauch auch  
weiterhin pflegen können. 

 
Route 
 
Donnerstag, 5. Dezember 2013 ab 18.00 Uhr   Seewagen - Haslematt - Moosmatt 
    Untermoos - Ronmatt - Kidli - Höchweid 
    Mühlacker - Hubelweid - Grundmatt  
 

Samstag, 7. Dezember 2013 ab 17.00 Uhr Kottwil - Dorf - Gütschhalde 
    Oberdorf - Hinterdorf 
         

Sonntag, 8. Dezember 2013 ab 17.00 Uhr  Vorderdorf - Zuswil - Kreuzacher 
                                                                                                                                                                       
 
Der Samichlaus möchte mit den Familien, besonders mit den Kindern, gerne ein persönli-
ches Gespräch führen. Dazu benötigt er ein paar Angaben über den Alltag, der Schule 
und der Familie. Erwähnen Sie nicht nur Negatives, denken Sie auch an das Lobenswerte. 
Bitte schreiben Sie in Blockschrift und erwähnen Sie Ihre vollständige Adresse auf dem 
Angabenblatt. 
 
Der Samichlaus besucht auch dieses Jahr jedes Haus und jede Wohnung. 
 

Eine stimmungsvolle Adventszeit wünscht 
Samichlausgruppe Kottwil 

 
————————————————————————————————————————————— 
 
————————————————————————————————————————————— 
 
————————————————————————————————————————————— 
 
————————————————————————————————————————————— 
 
————————————————————————————————————————————— 
Talon bis 2.12.2013 senden an: Samichlaus, 6217 Kottwil oder an gbirrer@bluewin.ch 
 

Bitte Angaben gut leserlich und wenn möglich in Blockschrift einsenden. 
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Besuch des Samichlaus 
 
Auch dieses Jahr kommt der Samichlaus 
nach Ettiswil. 
 
Chlauseinzug am Freitagabend 
Am Freitagabend, 6. Dezember 2013 fin-
det um 18.30 Uhr der Samichlauseinzug 
statt. Der Samichlaus und sein Gefolge 
werden begleitet von Kindern aus dem 
Kindergarten und der Primarschulen 
Ettiswil und Kottwil wie auch von den 
Treichlern und Geislechlöpfern von Kott-
wil. 
 
Die Route: Sakramentskapelle – Feu-
erwehrmagazin – Sigrist- und Gemein-
dehaus - Surseestrasse - Abzweigung 
Steinger – Schulhausplatz. Auf dem 
Schulhausplatz spricht der Samichlaus zu 
Gross und Klein. Es sind alle herzlich 
eingeladen, den Samichlaus persönlich 
zu begrüssen. 
 
Hausbesuche am Samstagabend 
Am Samstag, 7. Dezember 2013 ab 
16.30 Uhr macht der Samichlaus seine 
Hausbesuche im Ortsteil Ettiswil. Die 
Routen können dem Willisauer Bote vom 
Freitag, 6. Dezember entnommen werden 
oder sind am Samstag, 7. Dezember im 
Sigristhaus angeschlagen. 
 

 
 
 
 
 

Anmeldung verpasst? Keine Panik, 
schnell nachholen! 
 
Der Samichlaus ist auch per E-Mail: sa-
michlaus-ettiswil@bluewin.ch erreich-
bar 
 
Wir wünschen allen eine besinnliche Ad-
ventszeit und fröhliche Weihnachten. 
 
Samichlausgruppe Ettiswil 
 
 
 
 

 
Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 
 
 

Vorschau:  
� Am Dienstag, 14. Januar 2014 findet 

die 101. Generalversammlung mit 
Nachtessen um 19.30 Uhr im Gast-
haus zur Jlge in Ettiswil statt. 

 
� „Wohltuende“ Wickel-Kurs am Diens-

tag, 21. Januar 2014 im Pfarreitreff 
Grosswangen 
Kursleiterin: Hedy Baumeler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, erholsame Festtage und im 
neuen Jahr viel Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit! 



A u s   d e m   B u r g r a i n   /   d e n   V e r e i n e n 

28 

 

 

Advent mit Lichterglanz und   
Märchenstunde im Agrarmuseum 
Burgrain 

Jeweils am Dienstag im Advent findet ab 
17 Uhr im Schweizerischen Agrarmu-
seum ein Lichterabend statt. Um 17.30 
Uhr wird Frau Leonie Grunder auch die-
ses Jahr die Abende mit Weihnachtsge-
schichten auf Bärntüütsch bereichern. 

Und wer Lust hat, kann anschliessend im 
Innenhof des Museums eine Wurst am of-
fenen Feuer braten 

Daten: 3., 10. und 17. Dezember 2013 

Vielleicht habt ihr selber eine schöne La-
terne gebastelt. Bringt sie mit, wenn ihr 
auf den Burgrain kommt. Jedes zusätzli-
che Licht verschönert und bereichert die 
Stimmung im Museumshof, auf dem be-
leuchteten Weg zum Bläsi-Chäppali oder 
im Geschichtenkeller.  

Weitere Auskunft: 041 980 28 10 /  
079 760 30 15 und www.agrovosion.ch.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Das Agrarmuseum ist in den Wintermo-
naten geschlossen, Gruppen können sich 
auch ausserhalb der regulären Öffnungs-
zeit anmelden. Das Büro ist stundenwei-
se besetzt. 
 
Das Spanschachtelmuseum ist auch im 
Winter jeden 2. Sonntag von 14 – 17 Uhr 
geöffnet. 
 
Beatrice Limacher-Lütolf 

 

 

 

 

 

Spendeergebnis 
Herbstsammlung 2013 

 
Armut im Alter ist unsichtbar aber 
Realität – Danke für die Spenden aus 
der Bevölkerung von Ettiswil und Kott-
wil  
 
Dank den Spendegeldern können die So-
zialarbeitenden von Pro Senectute Kan-
ton Luzern weiterhin ältere Menschen 
und ihre Angehörigen kostenlos und disk-
ret beraten. Die Spenden aus der Bevöl-
kerung helfen mit, die materielle Existenz 
von vielen älteren Menschen zu sichern, 
Perspektiven zu vermitteln und ihre Le-
bensfreude zu verbessern. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung.  
 
In Ettiswil wurden an der diesjährigen 
Herbstsammlung 2013 7158.00 Franken 
und in Kottwil 1840 Franken gespendet.  
 
Im Namen der Fachorganisation Pro 
Senectute Kanton Luzern danken Margrit 
Ludin und Sepp Bucher Ortsvertreterin 
und Ortsvertreter herzlich allen Spende-
rinnen und Spender für die Unterstützung 
und den Sammlerinnen und Sammlern für 
ihren grossen freiwilligen Einsatz. Der in  
Ettiswil und Kottwil verbleibende Anteil 
wird auch dieses Jahr für die Altersarbeit 
direkt in der Gemeinde eingesetzt.  
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Seniorengruppe Silberstreifen 
Ettiswil–Alberswil–Kottwil 

 

22. Generalversammlung 
Freitag, 8. November 2013 im 
Landgasthaus zur Jlge 
 
Mit der Messfeier für unsere verstorbenen 
Mitglieder, die Lesung und die Fürbitte 
sprach Frau Theres Buob-Huber, Albers-
wil, begann der Tag der Generalver-
sammlung für uns Seniorinnen und Seni-
oren.  
 
Pfarrer Markus Gurtner verstand es wie 
gewohnt, uns Senioren mit tiefsinnigen, 
träfen Worten in den Bann zu ziehen. Es 
war eine eindrückliche, berührende 
Messfeier. Unsere Präsidentin, Antoinette 
Kunz, dankte unserem Pfarrer ganz 
herzlich für seine Arbeit und seinen 
Einsatz für uns Menschen in unserer 
Kirchgemeinde. Ein herzlicher, ehrlicher 
Applaus war unser Dank an Markus 
Gurtner als Pfarrer und Mensch. 
 
Der geschäftliche Teil wurde um 10.30 
Uhr eröffnet. Unsere Präsidentin be-
grüsste 73 Anwesende (Absolutes Mehr: 
37). Entschuldigt haben sich Margrit Lu-
din und Sepp Bucher als Vertreter der 
Pro Senectute. Als Stimmenzähler wur-
den Sepp Steiner und Hans Bucher ge-
wählt. 
 
Traktandenliste, Protokoll, Jahresbericht, 
Kassabericht und Revisorenbericht wur-
den genehmigt und mit Applaus verdankt. 
Im Jahresbericht ging die Präsidentin die 
Aktivitäten kurz durch und stellte mit Be-
friedigung fest, dass wir ein gesunder, 
aktiver Verein sind, aber nicht auf den 
Lorbeeren ausruhen sollen.  
 
Die Jahresrechnung schloss mit einer 
kleinen Vermögenszunahme ab. Kassier 
Leo Birrer dankte allen Spendern für die 
Speisung der Kasse und gab sich erfreut 
für jede Spende, ob gross oder klein. 
Revisorin Bernadette Willi dankte Leo im 

Revisorenbericht für seine Arbeit und 
stellte den Persilschein aus zur 
Genehmigung des Kassenberichtes der 
auch von der Versammlung genehmigt 
wurde.  
 
Die Aktivitäten werden wie gewohnt 
durchgeführt. Bei Wünsche und Anträge 
gab es keine Wortmeldung. 
 
Um 11.45 Uhr schloss die Präsidentin die 
speditiv geführte Generalversammlung 
mit grossem Dank an alle Seiten. Sie 
wünschte einen guten Appetit und einen 
gemütlichen Nachmittag. 
 
Wir genossen ein feines Mittagessen aus 
der Jlgeküche. Bei guten Gesprächen 
und bei einem Jass ging der Nachmittag 
im nu vorbei. 
 
Auf Wiedersehen 
 
Paul Amstutz 
 



A u s   d e n   V e r e i n e n 

30 

 
 

 

 

  

        Ettiswil – Alberswil – Kottwil 

 

Lisme-Stöbli  
offen!   
 
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 5. Dezember 2013 
Donnerstag, 9. Januar 2014 
14 bis 16 Uhr, Sigristhaus, Ettiswil 
 
Wir erwarten Sie! 
 
 
Schafherde  
im Bläsi, Alberswil 
1. Dezember bis 6. Januar 2014 
 
Mit unserer Schafherde verweilen wir be-
reits zum 2. Mal in der Adventszeit im 
Bläsi. Besuchen Sie die Herde mit ihrem 
Hirten, verweilen Sie einen Moment und 
geniessen Sie die Ruhe und Wärme, die 
diese wohlbehütete Schafherde aus-
strahlt. 
 
Gemütlicher Jahresausklang für 
Seniorinnen / Senioren 
Freitag, 27. Dezember 2013 
14.00 Uhr, Pfarrsaal Ettiswil 
(ohne Anmeldung) 
 
Annelies Laubacher wird die 
Seniorinnen und Senioren  
durch einen gemütlichen und unterhalt-
samen Nachmittag führen. Sie wird mit 
Liedern die Weihnachtszeit nochmals 
spüren lassen und gleichzeitig mit 
Schwung ins neue Jahr wechseln. 
 
Der Frauenverein wird mit dem traditio-
nellen Pastetli und Fruchtsalat aufwarten. 
Zu diesem diesem gemütlichen Jah-
resausklang sind alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich eingeladen. Der Pfar-
reirat, Annelies Laubacher und der Frau-
enverein freuen sich auf Sie. 

Jassturnier 2013 
36 Frauen haben sich am Dienstag, 12.  
November 2013 im Pfarrsaal in Ettiswil zu 
einem gemütlichen und fairen Jassturnier 
getroffen. Gekonnt und souverän hat 
Heidi Ludin das 14. Turnier geleitet.  
 
Jasskönigin 2013  
wurde Annelies 
Schwegler aus Et-
tiswil  gefolgt von 
Regina Wagemann 
aus Kottwil und 
Martha Marti aus Al-
berswil. 
 
Wir gratulieren der 
Jasskönigin und den Rangierten ganz 
herzlich zu den tollen Resultaten. Wir dür-
fen auf ein gemütliches Jassturnier zu-
rückblicken. 
 
Der Vorstand wünscht Ihnen eine lich-
tervolle Adventszeit, ein glückliches 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2014 
Gesundheit und viel Freude.   
 
Kinderhütekurs 
ab 6. Primarklasse 
Mittwoch, 15./22. Januar 2014 
13.30 – 15.30 Uhr, Sigristhaus Ettiswil 
Kursleitung: Gaby Schacher, Ohmstal 
Kosten: Fr. 20.— 
Anmeldung: Brigitte Steinmann 
Telefon: 041 980 54 06 
Email: hbsteinmann@bluewin.ch 

 
Filmnachmittag   
Dienstag, 21. Januar 2014, 14 Uhr,  
Pfarrsaal, ohne Anmeldung 
Nebelgrind : eine berührende Geschichte 
über das Vergessen! 

 
Vortrag : Meine Patientenverfügung 
Donnerstag, 30. Januar 2013, 9 Uhr 
Sigristhaus Ettiswil 
So möchte ich leben, so möchte ich ster-
ben: Frühzeitig vorsorgen! Im Vortrag von 
der Caritas Luzern erfahren Sie mehr! 
Eingeladen sind Frauen und Männer. 
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Generalversammlung im Jlgesaal 

Dani Studer begrüsste knapp 100 Ehren-, 
Aktivmitglieder und Gäste zur 104. 
ordentlichen Generalversammlung. Nach 
einem feinen Essen, wählten die 
Mitglieder Bruno Felber zum neuen 
Präsidenten, Silvan Troxler als neuer 
technischer Leiter, Pirmin Heller als 
Pressechef und Franziska Hofstetter als 
administrative Leiterin der Jugend  in den 
Vorstand. 

Für ihren ausserordentlichen Einsatz 
belohnte die GV Angela Häfliger mit der 
Auszeichnung „Kämpferin des Jahres“. 
Mit grossem Applaus wurde David 
Achermann in den Kreis der 
Ehrenmitglieder aufgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
SM Geräteturnen in Bazenheid SG 
 
Dank seiner konstant guten Leistung 
während der laufenden Geräteturnsaison 
sicherte sich Kurt Brühlmann erneut das 
Ticket zur Schweizermeisterschaft im 
Einzelgeräteturnen. Nach einer leichten 

Verletzung beim 
Sprung konnte 
Kurt seinen Wett-
kampf nicht mit 
voller Kraft wei-
terturnen und 
verpasste die 
erhoffte Aus-
zeichnung ganz 
knapp.  
 

 
Weihnachtswettkampf 
 

 
 
Am Sonntag 22. Dezember findet in der 
Büelacherhalle der Weihnachtswettkampf 
der GETU Riege Ettiswil statt. Dieser 
kleine aber feine Wettkampf erfreut sich 
bei Publikum und Turner/innen grosser 
Beliebtheit. Zuschauer sind herzlich Will-
kommen.   
 
Mehr Bilder und Infos www.stv-ettiswil.ch 
 

................................................................................................................................................................................................
Die Partner des STV Ettiswil 
Architekturbüro Beat Hodel  Ettiswil  Elektrogeschäft Hans Getzmann  GmbH  Ettiswil  Hügi und Gisiger Bauunternehmung  Ettiswil 
Raiffeisenbank Ettiswil  Ettiswil    Arnet Gartenbau AG Ettiswil   Malergeschäft   Hans Kurmann Ettiswil     
Med. Massagepraxis Claudia Roos Ettiswil 

newsnewsnewsnews    news   news   news   news       news   news   news   news       
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 Schneesportschule Ettiswil 2014 

      www.skiclub-ettiswil.ch 

Herzlich willkommen beim Skiclub Ettiswil! 
 
Es freut uns, dass wir dir für die kommende Schneesaison wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm für die ganze Familie präsentieren dürfen. Wir bieten dir die Möglichkeit, 
die schönsten Seiten der weissen Jahreszeit mit uns zu erleben. Mit den Schneesport-
Kursen für Kinder und Jugendliche sowie dem Ski- und Snowboardrennen ist bestimmt 
auch etwas für dich dabei. 
 
Konnten wir dich schon «gluschtig» machen auf einige unbeschwerte Tage in den Bergen 
mit Schnee, Sonne und viel Spass? Dann besuch uns auf unserer Website www.skiclub-
ettiswil.ch oder lies unser Winterprogramm, welches per Haushaltspost verschickt wird. 
Hier finden sich alle weiteren Informationen. 
 

 
Unser Angebot: 
- Ski- und Snowboardkurse für Kinder und
 Jugendliche 
- Rookies rocks! 
- Ski- und Snowboardrennen 
 

 

 
Unsere Unterrichtsdaten: 
 
- 2-Tages-Kurs (Unterrichtstage 1+2): 

11./18. Januar 2014 

- 4-Tages-Kurs (Unterrichtstage 1-4): 
11./18./25. Januar, 1. Februar 2014 

- 6-Tages-Kurs (Unterrichtstage 1-6) 
11./18./25. Januar, 1./8./15. Februar 2014 

 
Wir freuen uns auf dich und wünschen dir in der Zwischenzeit ein schönes Jahresende 
und einen erfolgreichen Start in den Winter. 

Sportliche Grüsse 

Leitung Schneesportschule Ettiswil 

 

Bei Fragen stehen wir dir gerne zur Verfügung: 

 
Christian Obi  –  Ausserdorf 8  –  6218 Ettiswil 
Telefon  078 628 61 77   –   Email: chregu@skiclub-ettiswil.ch 
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48. Generalversammlung 
Männerturner Ettiswil 
 
Am 15. November 2013 begrüsste Präsi-
dent Peter Obi 22 Männerturner zur GV 
im Burgrain Alberswil. Nach dem feinen 
Nachtessen wickelte die Versammlung 
die statutarischen Geschäfte im zügigen 
Tempo ab und hiess alle Anträge gut. 
 
Jahresberichte 
Präsident Peter Obi und der sportliche 
Leiter Ruedi Hess blickten auf ein ruhiges 
Vereinsjahr zurück. Erwähnt wurden die 
erfolgreichen Einsätze auf der Bühne und 
in der Küche während der Turnshow des 
STV. Ansonsten genossen die Turner die 
kameradschaftlichen Stunden, sei es an 
den Proben, an Ausflügen oder an ge-
sellschaftlichen Anlässen. 
Wiederum wurden einige Faustballturnie-
re von befreundeten Vereinen besucht. 
Das eigene Faustballturnier im Septem-
ber konnte bei idealem Wetter durchge-
führt werden.  
 
An 39 Turnproben in der Büelacherhalle 
und den Spielabenden in der Gütschhalle 
konnte die Fitness verbessert, neue 
Sportarten geübt und viel gespielt wer-
den. 
 
Jahresrechnung 
Kassier Alex Arnet konnte der Versamm-
lung eine positive Jahresrechnung vorle-
gen. Der Jahresbeitrag 2014 wurde auf 
60 Franken festgelegt. 
 
Neues Vorstandsmitglied 
Leider hat Markus Marfurt seine Demis-
sion aus dem Vorstand erklärt. Markus 
hat während zehn Jahren den Verein in 
verschiedenen Funktionen geprägt. In 
guter Erinnerung bleiben uns die perfekte 
Organisation von Anlässen und Vereins-

reisen. Markus wird für seinen grossen 
Einsatz für den Verein herzlich gedankt 
und ein Präsent überreicht.  
Als neues Vorstandsmitglied konnte Mar-
co Rüefli gewonnen werden. Die übrigen 
Vorstandsmitglieder und Revisoren wur-
den wieder gewählt. 
 
Jahresprogramm 2014 
Das Jahresprogramm 2014 beinhaltet 
wiederum die üblichen Anlässe auf sport-
licher und kameradschaftlicher Ebene 
und natürlich die Teilnahme an Faustball-
turnieren. Zudem besteht die Gelegen-
heit, im Jahr 2014 den Männerturntag in 
Schüpfheim zu besuchen.  
 
Ein erfreulicher Höhepunkt wird die Or-
ganisation der Turn-Veteranen Landsge-
meinde am Sonntag, 18. Mai 2014 in Et-
tiswil sein.  
 
Urs Bieri neues Ehrenmitglied 
Urs Bieri ist seit 31 Jahren ein treues 
Vereinsmitglied und ein angenehmer 
Turnkamerad. Er besucht regelmässig die 
Turnproben und ist dadurch immer noch 
fit. Daneben ist Urs jederzeit bereit, Ar-
beitseinsätze für den Verein zu leisten. 
Die langjährige Mitgliedschaft und sein 
aktives Mitmachen bewogen die Ver-
sammlung, ihm die Ehrenmitgliedschaft 
zu erteilen. Urs erhielt vom Präsidenten 
für seine Vereinstreue ein schönes Erin-
nerungsgeschenk überreicht.  
 

Neues Ehrenmitglied Urs Bieri 
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Rückblick 
Am 26. Oktober 2013 führte der MTV 
Kottwil die 24. ordentliche Generalver-
sammlung im Rest. Pöstli in Kottwil 
durch. 23. Anwesende konnte der Präsi-
dent Markus Wespi begrüssen. Diverse 
Berichte, welche der GV vorlagen und 
über die Vereinsaktivitäten Auskunft ga-
ben, wurden mit Applaus verdankt. Unser 
Kassier konnte fürs vergangene Vereins-
jahr gute, positive Zahlen präsentieren. 
Sämtliche Vorstandsmitglieder stellten 
sich weiterhin zur Verfügung. Gespannt 
war man auf das Absenden der Jahres-
meisterschaft, welche aus den Disziplinen 
Probebesuch, Teilnahme Volksmärsche 
und der Jahresmeisterschaft besteht. Mi-
chael Wagemann konnte gewinnen und 
ist nun ein Jahr lang unser Jahresmeister! 
 

 
 

Stolz präsentiert Michi den Pokal. 
 
Der neue Wanderpokal wurde von unse-
rem Präsidenten und Vorjahressieger, 
Markus Wespi gespendet. Im neuen Ver-
einsjahr werden noch Minigolf und Kegeln 
zur Jahresmeisterschaft zählen.  
 
Da der MTV im nächsten Jahr sein 25- -
jähriges Bestehen feiern darf, wird eine 3-
tägige Reise durchgeführt. Man entschied 
sich für eine Reise nach Hamburg. Nach 
weiteren Infos durfte der Präsident die 

GV 2013 abschliessen und wir geniessen 
das offerierte Dessert vom Pöstli.  

Die Mitglieder mit den am meisten gelaufe-
nen Km an den Volksmärschen.  
 
Besuch Polizeimuseum 
Am 5. November durften wir bei der Lu-
zerner Polizei das Polizeimuseum besu-
chen. Amrein Elmar, Chef Region Sur-
see, erzählte uns von echten, spannen-
den Kriminalfällen aus dem Kanton Lu-
zern. Zudem gab es weitere Informatio-
nen zur Luzerner Polizei. Organisiert 
wurde der Besuch von Thomas Helfen-
stein. 

 
Aufmerksame Zuhörer 
 
Termine 
3. Dezember, Schinznach Bad, 19.30 Uhr 
Pöstli 
13. Dezember, Chlaushöck, 19.30 Uhr 
Rümli (mit Chlaus Besuch)  
 
3. Winter-Volksmarsch MTV Kottwil 
Hier darf Jede und Jeder mitmachen ☺☺☺☺ 
1. und 2. Februar 2013 
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Generalversammlung  

Am Samstag, 2. November 2013 fand 
die 30. Generalversammlung des 
Alpenclub Kottwil im Restaurant Post 
Kottwil statt. Zum Anfang wurde ein 
sehr feines Essen aus der „Pöstli-
Küche“ serviert. 
 
Der Präsident Adrian Notz eröffnete 
um 20.45 Uhr den geschäftlichen Teil. 
Nach dem das Büro bestellt und das 
Protokoll der letzten GV bestätigt war, 
wurden die Jahresrückblicke vom 
Präsident und dem Dorffest OK- 
Präsident  vorgetragen. Der Kassier 
Martin Bättig präsentierte mit Freuden  
die Vereinsrechnung. 
 
Dieses Jahr musste mit Hilbert Dirk ein 
Austritt verzeichnet werden. Mit  
Freude konnten mit Arnold Ramon, 
Bürgy Nils, Banz Sandro, Gut Marco, 
Kunz Mario, Meyer Stefan und Trüssel 
Josef gleich sieben neue Mitglieder in 
den Verein aufgenommen werden. 
Auch in das Probejahr durften wir mit 
Häller Elias, Van Tilburg Koen und 
Schmied Fabian drei neue Mitglieder 
aufnehmen.  
 
Folgende Ehrungen durften gefeiert 
werden: Daniel Stocker (5 Jahre 
Training- /Organisationschef, Adrian 
Notz (5 Jahre Präsident), und für 5 
Jahre im OK- Dorffest: Gut Patrick, 
Bucher Raphael und Bühlmann Lukas. 
Der restliche Teil  der GV lief 
reibungslos ab. Zum Schluss bedankte 
sich der Vorsitzende beim Wirtepaar 
für das feine Essen, die zur Verfügung 
gestellten Räumlichkeiten und die 
Unterstützung durch das ganze Jahr. 
Ganz Herzlichen Dank! 

Wie jedes Jahr fand auch das 
traditionelle Absenden der 
Jahresmeisterschaft statt. Sieger 
wurde dieses Jahr Bucher Raphael. Er 
verwies Birrer Sepp und Egli Reto auf 
die weiteren Plätze. Herzliche 
Gratulation!  
 
Um 22.30 Uhr wurde die Versammlung 
geschlossen. 
 

Lukas Bühlmann 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Chlaushöck  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Chlaushöck findet dieses Jahr am 
Donnerstag, 5. Dezember  im Foyer 
der Gütschhalle statt.  
 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr vor Ort. 
Mitnehmen dürft ihr nur Hunger und 
Durst.  
 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend. 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

Homepage: www.ettiswil.ch 
 

041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind geöffnet 
MO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 18 Uhr 
DI bis FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Schule Ettiswil    041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Gehrig Patricia:  041 980 07 62 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
Jugendraum: Büro  041 984 13 57 
Cornelia Bünter  079 829 31 13 
 

Betreibungsamt Ettiswil  041 980 55 38 
betreibungsamt@ettiswil.ch 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
041 972 71 91, Fax 041 972 71 90 
 

Passbüro  Kanton Luzern 041 228 59 90 
Internet:   www.passbuero.lu.ch 
 

 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Beratungstag am 1. Dienstag des Monats 
im Sigristhaus 
 

Telefonische Anmeldung : 
Telefon 041 972 56 30 
von 8.00 – 12.00 Uhr/13.30 – 17.00 Uhr 
 

Telefonische Beratung täglich von  
08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

 
Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarz-
tes am Abend oder über das Wochen-
ende geschlossen, rufen Sie die Haus-
ärztliche Notfallpraxis Wolhusen an. 
 
Kantonsspital Wolhusen  041 492 84 84 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Ettiswil-Alberswil-Gettnau 
Gemeindekrankenpflege 041 980 40 80 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil  
 

Einsatzleitung übrige Dienste 
Monika Meyer-Amrein 041 980 23 05 
 
Ab 1. Januar 2014   041 972 70 80 
Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
 

Bestattungsunternehmen 
Ambühl Josef 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für November-Mobile: Sonntag, 15. Dezember 2013 

Dezember 2013 
 

 
So 01. Männerchor Eintracht  Adventskonzert, 17 Uhr, Pfarrkirche 
Mo 02. Seniorengruppe Silberstreifen  Jassen, Restaurant Post, Kottwil 
Mo 02. STV-Vereine  Sternmarsch, 20 Uhr, Werkhof 
Di 03. Mütter- und Väterberatung  10.30 – 12.00 / 13.30 – 14.30 Uhr, mit Anmeld. 
    14.30 – 16.00 Uhr o. Anmeldung, Sigristhaus 
Di 03. MTV Kottwil  Wellnessabend im Schinznach Bad, 19.30 Uhr 
Mi 04. Feuerwehr  Offizierssitzung, 19.30 Uhr 
Do 05. Pfarrei  Roratemesse, 6.30 Uhr, Wortgottesdienst 
Do 05. Frauenverein  Lisme-Stöbli, offen von 14 bis 16 Uhr, Sigristhaus 
Do 05. Frauenturnverein Kottwil  Chlaushöck, 19.30 Uhr, Gütschhalle 
Do 05. Armbrustschützen  Samichlaus-Höck, 20 Uhr, Armbrustschützenhaus 
Do 05. SVP Chlaushöck, 20 Uhr, Gasthaus Schwert 
Do 05. FDP Parteiversammlung, 20 Uhr, Sigristhaus 
Fr 06. Samichlausgruppe   Samichlaus-Einzug, Dorf, 18.30 Uhr 
Sa 07. Samichlausgruppe   Samichlaus Hausbesuche 
Sa 07. VBC Damen U23, 4. Liga, 16 Uhr, Turnhalle 
Sa 07. VBC Damen 4. Liga, 18 Uhr, Turnhalle 
Sa 07. Männerchor Eintracht  Chlaushöck, Foyer Büelacherhalle 
Sa 07. Jodlerklub Edelweiss  Carrée und Fleischjasset, Gasthaus zur Jlge" 
Sa/So 07./08. Guggichacheler   Probeweekend 
So 08. FDP Parteitag, ab 10 Uhr, Festhalle Sempach 
So 08. Musikschule  Adventskonzert, 17 Uhr, Pfarrkirche 
Mo 09. Seniorengruppe Silberstreifen Adventsfeier im Pfarrsaal 
Mi 11. Gemeinde  Papiersammlung, Stelle Hauskehricht, ab 7.00 Uhr 
Mi 11. Samariterverein   Chlaushöck, Dorf 10 
Do 12. Gemeinde  Grünabfuhr, Stelle Hauskehricht, ab 7.00 Uhr 
Do 12. Männerturner Ettiswil  Chlaushöck, 20 Uhr 
Fr 13. MTV Kottwil  Chlaushöck, 19.30 Uhr, Rümli 
Sa 14. Pfadi Delta  Weihnachtsübung ab 18.30 Uhr 
Sa 14. Sportnight  Für Jugendliche ab Oberstufe, 20 Uhr, Turnhalle 
So 15. Männerchor Eintracht   Singen Sonnbühl, Kapelle Sonnbühl 
Mo 16. Gemeinde  Gemeindeversammlung, 20 Uhr, Singsaal 
Di 17. Schule Ettiswil  Adventskonzert, 1., 2. und 3. Klasse Ettiswil 
   15 Uhr, Sonnbühl; 19.30 Uhr, Pfarrkirche 
Di 17. VBC Herren 4. Liga, 20.30 Uhr, Büelacherhalle 
Do 19. Pfarrei  Roratemesse, 6.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Sa 21. VBC Damen U23, 4. Liga, 16 Uhr, Büelacherhalle 
Sa 21. VBC Damen 4. Liga, 19 Uhr, Turnhalle 
Sa 21. Ettiswiler Libellen  Feierliche Messeumrahmung, 17 Uhr, Pfarrkirche 
So 22. STV Weihnachtswettkampf, Büelacherhalle 
Fr 27. Pfarrei/Frauenverein   Seniorenausklang, 14 Uhr, Pfarrsaal 
Mo 30. Gemeinde  Kartonsammlung, Werkhof, 7 – 12 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Jeden Mi LZ Lauftreff Ettiswil  08.30 Uhr: Walken / Nordic Walken  
    Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus 
Jeden Do LZ Lauftreff Ettiswil  18.45 Uhr:  Walken / Nordic Walken  
   Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus 
 

Jeden Mo Beweglichkeit & Fun für Frauen  20.00 – 21.30 Uhr: Pilates :  Turnhalle 
(ausser Schulferien / ohne An-/Abmeldung) 20.00 – 21.30 Uhr: Netzball :  Büelacherhalle 




